
18.07.2020 Zu Besuch bei Zuchtfreunden 

Tom Stache machte vor geraumer Zeit den Vorschlag, einmal einige 
Züchter zu besuchen. Ich ging darauf ein und wir starteten unsere 600 
km Tour am 18. Juli. 
- Der erste Besuch galt Arndt Trepte und seinen beiden Söhnen in 
Wallroda bei Dresden. Dort waren wir bereits kurz vor 9 Uhr in dem weit 
bekannten Geschäft für Kleintierbedarf. Das ist inzwischen eine 
Institution geworden. Natürlich gab es auch Tiere anzusehen. Drei aktive 
Züchter in der Familie. Zwei davon Preisrichter. Das ist ja nicht alltäglich. 
Gezüchtet werden Rouenenten sowie Harlekin-Enten. Dann Zwerg-
Brahma in mehreren Farbenschlägen. In die Taubenzucht teilen sich alle 
drei mit ihren Rassen. Das sind Strasser, Mährische Strasser, Giant 
Homer, Lahore, Altholländische Kapuziner, Luzerner Tauben und aktiv 
reisende Brieftauben. Es ist immer interessant, sich die Tiere vor Ort 
anzusehen. 
- Der nächste Besuch führte uns nach Elsteraue, südlich von Leipzig 
gelegen, zu Christian Zenker. Was dominiert dort? Diese Frage zu 
beantworten ist nicht einfach. Gleich mehrere Interessen spielen eine 
Rolle. Und alles sehenswert! Blumen. Ja, richtig, Christian Zenker ist ein 
Blumen-Fan. Viele Rosen waren zu sehen und prächtige Orchideen. 
Eine Augenweide! Dann wird die Zucht von Krummschnäbeln ganz 
großgeschrieben. Sittiche, Papageien, Kakadus. Eine super Anlage. 
Groß, weitläufig. Perfekt. Die Zierenten nebenan glichen einer 
ergänzenden Blume. Zwerghühner: Federfüße in mehreren 
Farbenschlägen und Zwerg Italiener, rotgesattelt, in großzügigen 
Ausläufen. Tauben: Da war einiges zu sehen! Deutsche Modeneser 
Gazzi, schwarz. Sächsische Farbentauben in großer Anzahl. 
Weißschwänze in 7 Farbenschlägen. Verkehrtflügelfarbentauben, rote 
Flügeltauben mit und ohne Haube, weißbindig und weißgeschuppt. Das 
war ein toller Anblick. 
- Der letzte Besuch am Tag galt Manfred Zschammer in Borna. Die 
Entfernung war nicht so weit. Manfred ist ein leidenschaftlicher Züchter 
und PR. Bei ihm sahen wir Deutsche Schautauben, Langschnäblige 
Bärtchentümmler, Sächsische Schildtauben mit Haube oder 
Doppelkuppe. Thüringer Schildtauben, weißbindig und weißgeschuppt in 
Rot. Thüringer Mönche, rot, Strasser, Lahore, Französische Bagdetten 
und Sächsische Kröpfer. Überall wurde gefachsimpelt. 
Kein Wunder, wenn der Tag erst gegen 19.30 Uhr zu Ende ging.           

                                                                             



 













 

 

 

 

 

 

 



                          Jetzt bei Manfred Zschammer 





 


